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hin auf das Reich Gottes, das uns ver-
heissenist.

Leistet Widerstand mit uns! Wir werden

die Angst mit Mut überwinden, die
Resignation durch Hoffnung, die
Gewalt des Kain durch menschliches
Zusammenleben und menschliche Wärme.

Nehmt unsern Entwurf zum Leben
auf, wir wollen gemeinsam eine neue
Gesellschaft errichten!

Kommt! Der Geist und die Kirche der
Armen rufen Euch: Kommt!

Wir wollen miteinander die Frage des
Herrn überdenken: «Wo ist dein Bruder?

Was hast du getan? Das Blut deines
Bruders schreit zu mir von der Erde
her!» (Gen. 4,9-10).

Dieses System, das unsere Brüder und
Schwestern in Zentralamerika tötet, ist
das gleiche, welches die Raketen in
Europa aufstellt. Es ist die Waffe, mit
welcher Kain seinen Bruder A bel tötet.

Die Mächtigen dieser Erde erheben
sich; die Fürsten dieser Welt, die
Reichen, die Multinationalen verschwören
sich gegen Gott und gegen sein Volk.
«Die Herrscher der Erde lehnen sich

auf, die Machthaber verbünden sich
gegen den Herrn und den König, den er
erwählt hat» (Psalm 2).

Aber wir hören auch: «Er hebt seinen
gewaltigen Arm und fegt die Stolzen weg
samt ihren Plänen. Nun stürzt er die
Mächtigen vom Thron und richtet die
Unterdrückten auf. Den Hungernden
gibt er reichlich zu essen und schickt die
Reichen mit leeren Händen fort» (Lukas
1,50-53).

Leistet Widerstand, werdet Licht! —
Um Licht zu sein, muss man sich verströmen.

Leistet Widerstand, werdet Salz der
Erde! — Salz sein heisst, sich auflösen,
verschwinden.

Leistet Widerstand, lasst Euch
durchdringen vom Wort Gottes — welches ein
zweischneidiges Schwert ist und das in
uns wegschneidet, was nicht gut ist.

Wir leisten Widerstand, wenn wir
unsere Augen richten nach dem neuen
Himmel und der neuen Erde, nach der
neuen Stadt, indem wir beten: «Komm,
Herr Christus!»

Glaubensbekenntnis aus Nicaragua

Wir glauben an den im Unterdrückten fleischgewordenen Christus, an den
Christus, der bei der Befreiung inmitten des ausgebeuteten Volkes lebt.

Wir glauben, dass die Arbeiter und Campesinos die Türen zum Glauben
öffnen, zum Glauben an den Gott, der sich mit den Armen und Verarmten
dieser Erde identifiziert, und der sie ermutigt, ihre Ketten zu sprengen.

Wir glauben an den Gott des Volkes, das sich aus der ägyptischen Gefangenschaft

befreit hat, den Gott, der Jesus das Leben zurückgab und der heute die
unterdrückten Völker der Welt auffordert, sich zu befreien.

Er wird keine falschen Götter dulden, er wird die Mächtigen vom Thron
stürzen und die Niedrigen erhöhen. Er wird die Macht in die Hände der
Unterdrückten übergeben.

Wir glauben, dass der Christus des Volkes der Weg zu Gott ist, zur endgültigen

Befreiung! Amen!
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